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Kreistagsvorlage 2018/526/1  
 
 
 

Kulturförderung, hier: Institutionelle Förderung 2019 - 2021 

 
 
Dezernat: 

 
 
Infrastruktur und Ordnung 

 
 
 

 
Helmut Riegger 

Landrat 

Bereich/Abt.: Schulen und Kultur 
Verfasser: 
 

Knecht, Carola 
 

 
 

1. Bildungs- und Sozialausschuss zur Vorberatung am 10.09.2018 
    öffentliche Sitzung 
2. Kreistag zur Entscheidung am 22.10.2018 
    öffentliche Sitzung 
 
 
Anlagen: Anlage 1 Tabelle Inst. Förd. 

Anlage 2 Antrag Kulturwerkstatt Simmersfeld 
Anlage 3 Antrag Regionentheater 

 

 
Antrag: 
 
Die institutionelle Kulturförderung für die Jahre 2019 – 2021 wird gemäß der 
beiliegenden Tabelle beschlossen.  Die beiden Institutionen „Kulturwerkstatt 
Simmersfeld“ und „Regionentheater aus dem Schwarzen Wald“ werden auf Grundlage 
ihrer Kooperation in die Förderung aufgenommen.    
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Begründung zur Kreistagsvorlage 2018/526/1 
 
Ziel: 
 
Entscheidung über die Höhe der Institutionellen Kulturförderung unter 
Berücksichtigung der Anträge der Kulturwerkstatt Simmersfeld und des 
Regionentheaters. 
 
Hintergrund/Vorgeschichte: 
 
2015 wurde die Kulturförderung des Landkreises Calw aufgeteilt in eine 
Institutionelle Förderung, die damals für die Jahre bis 2018 beschlossen wurde, 
und in eine Förderung entsprechend der Kulturförderrichtlinien.  
 
Sachverhalt/Begründung: 
 
Die Institutionelle Förderung soll jetzt für die kommenden drei Jahre neu 
beschlossen werden.  
 
Sowohl die Kulturwerkstatt Simmersfeld als auch das Regionentheater aus dem 
Schwarzen Wald haben beantragt, in die institutionelle Förderung aufgenommen 
zu werden. 
 
Hintergrund ist, dass beide Veranstalter mehrere Projekte im Jahr durchführen. 
Die Förderung nach den Kulturförderrichtlinien ist allerdings projektbezogen und 
hier nicht passend. Eine institutionelle Förderung wäre für beide Einrichtungen 
sinnvoller. Sowohl die Kulturwerkstatt Simmersfeld als auch das Regionentheater 
sind Institutionen, die von ihrer Aufstellung her in die Institutionelle Förderung 
des Landkreises passen.  
 
Zur Kulturwerkstatt Simmersfeld (Anlage 2): 
 
Die Kulturwerkstatt Simmersfeld (KWS) besteht seit 1983 und betreibt seit 2004 
das soziokulturelle Zentrum fest.spiel.haus. Der Verein Kulturwerkstatt hat aktuell 
38 Mitglieder, darüber hinaus beteiligen sich ca. 120 Ehrenamtliche an der 
Planung und Durchführung der Vereinsaktivitäten. Um die ansonsten rein 
ehrenamtliche Arbeit zu unterstützen, wurde 2017 eine 70%-Stelle für einen 
Geschäftsführer eingerichtet.  
 
Im soziokulturellen Zentrum fest.spiel.haus erreicht die Kulturwerkstatt mit ihrem 
spartenübergreifenden Programm ein Publikum aus dem gesamten Landkreis. 
Sie leistet so einen wertvollen Beitrag zur Kulturlandschaft im Kreis, zur Erhöhung 
der Lebensqualität sowie zur Standortentwicklung. 
 
Die Kulturwerkstatt Simmersfeld hatte im Jahr 2017 Ausgaben in Höhe von 
336.868 Euro. Der Kreiszuschuss in Höhe von 1.443 Euro deckte davon 0,43 %. 
Er hat sich, auch bedingt durch die Systematik der Kulturförderrichtlinie, in den 
vergangenen Jahren nach unten entwickelt (2008: 4.750 Euro).  
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Zum Regionentheater aus dem schwarzen Wald (Anlage 3): 
 
2014 hat sich das Regionentheater als Profitheater der Region gegründet und gilt 
regional und überregional als hochwertiges und professionelles 
Schauspielensemble, das mit Künstlern aus ganz Deutschland arbeitet. Es hat in 
Simmersfeld seinen Sitz, wirkt aber als Profitheater für den gesamten Landkreis 
weit in die Region (Kooperation mit Schulen, andere Auftrittsorte, etc.). 
 
Momentan gibt es 45 Gastspielorte, auch über den Kreis Calw hinaus bis nach 
Norddeutschland. Das Theater stellt sich auf Fachmessen mit seinem Programm 
vor. Im Landkreis Calw hat das Regionentheater mit dem fest.spiel.haus 
Simmersfeld einen festen Sitz und sein Zuhause, spielt aber auch in Enzklösterle, 
Bad Wildbad, Schömberg, Calw, Altensteig, Bad Herrenalb, Bad Liebenzell und 
Nagold. 
 
Grundsätzlich finanziert sich das Regionentheater aus Eintrittsgeldern und den 
Gagen für seine Gastspiele in den Spielorten. Zudem ist das Regionentheater 
Mitglied im „Landesverband freier Tanz – und Theaterschaffende in Baden-
Württemberg“. Es kann hier, in begrenztem Rahmen, einzelne Zuschüsse 
beantragen.  
 
Mit LEADER Fördergeldern wird zu 60 % eine Bürohilfestelle über drei Jahre 
unterstützt. Zudem wird versucht, einen gemeinnützigen Verein (Förderverein) zur 
Gründung zu bringen, der zu einer Teilfinanzierung beitragen soll. 
 
Das Regionentheater nutzt die Räumlichkeiten der Kulturwerkstatt als Spielstätte 
und zur Probe. Ansonsten arbeitet es eigenverantwortlich. Dem Landkreis Calw 
sollte daran gelegen sein, das Theater im Kreis zu halten.  
 
Fazit: 
 
Um die beiden Institutionen Kulturwerkstatt Simmersfeld und Regionentheater 
adäquat zu fördern, wird vorgeschlagen, sowohl der Kulturwerkstatt Simmersfeld 
als auch dem Regionentheater je einen jährlichen Zuschuss in Höhe von 6.000 
Euro zur Verfügung zu stellen, mit der Maßgabe, dass das Regionentheater den 
Zuschuss nur für Projekte im Landkreis Calw verwendet. 
 
Weitere Institutionen in der Institutionellen Förderung: 
 
Zu den weiteren in der Institutionellen Förderung enthaltenen Institutionen wird 
im Folgenden der aktuelle Zuschussbetrag aufgeführt.  
 
Schwarzwald-Musikfestival: Bisheriger Zuschuss 2.600 Euro, soll so beibehalten 
werden.  
 
Hermann-Hesse-Chorverband: Es wird ein Zuschuss I. H. v. 1,66 Euro pro 
Mitglied gewährt. Dies waren 2017 bei 1.087 Mitgliedern insgesamt 1.804 Euro. 
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Chorverband Kniebis-Nagold: Es wird ein Zuschuss i. H. v. 1,66 Euro pro 
Mitglied gewährt. Der Verband erhielt somit 2017 bei 310 Mitgliedern 515 Euro. 
 
Chorverband Enz: Es wird ein Zuschuss i. H. v. 1,66 Euro pro Mitglied gewährt.  
Der Verband erhielt 2017 bei ebenfalls 310 Mitgliedern 515 Euro.  
 
Schwarzwaldverein (3 Bezirke): Es wird ein Zuschuss von 0,35 Euro pro Mitglied 
gewährt, dies waren 2017 bei 4.879 Mitgliedern 1.708 Euro.  
 
Stadttheater Pforzheim: 20.000 Euro sollen beibehalten werden. 
 
Die Zuschüsse für „Kulturprojekte an Schulen im Nordschwarzwald“ und „Music 
Contest NSW“ wurden seit 2016 nicht angefordert und sollen nicht mehr 
berücksichtigt werden. Beides wird nicht mehr durchgeführt.  
 
Der Gesamtbetrag für die Institutionelle Kulturförderung beläuft sich damit, mit 
Regionentheater und Kulturwerkstatt, auf 39.600 Euro. Zusammen mit den 
Mitteln nach den Kulturförderrichtlinien (78.500 Euro) beläuft sich die 
Kulturförderung (ohne Förderung der Musik) somit auf 118.100 Euro.  
 
Der Bildungs- und Sozialausschuss hat in seiner Sitzung vom 10.09.2018 dem 
Beschlussvorschlag einstimmig zugestimmt, mit der Maßgabe, dass die 
Zuschussgewährung von der weiteren Kooperation der beiden Institutionen 
abhängig gemacht wird. Der Beschlussvorschlag wurde entsprechend ergänzt.  
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Die erforderlichen Mittel werden im Haushaltsplan 2019 und folgende unter 
1.28.20.01.01, 43180000, eingeplant. 
 
Veranschlagung der Finanzmittel im laufenden Haushaltsjahr 

  Die Maßnahme ist im Haushaltsjahr 20      veranschlagt 

 Die Mittel reichen nicht aus. Deckung über: 
       

  Es sind keine Mittel veranschlagt. Deckung über: 
 Teilhaushalt:       Produktgruppe:       
 Produkt/Kostenstelle:         

 

  
 


